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Vorbemerkungen: 

 
In der Sitzung des Ausschusses für Inklusion und Gesundheit am 19.09.2016 wurde die 
Verwaltung gebeten zu der Einrichtung eines Integrationshelferpools an einer Siegburger 
Grundschule zu berichten. 
 
 

Erläuterungen: 

 
Bereits seit mehreren Jahren bestehen seitens der Kreisverwaltung Überlegungen, die 
individuellen Bedarfe an Schulbegleitung von Kindern mit Behinderungen durch Einrichten von 
„Pool-Lösungen“ zu decken.  
Hierzu fanden zunächst Gespräche mit den kreiseigenen Förderschulen statt, da dort eine 
besonders hohe Zahl von Integrationshilfen im Einsatz ist. Trotz verschiedener Ansatzpunkte 
gelang es jedoch bisher nicht, die notwendige Qualität und Quantität an Schulbegleitung 
pauschal so zu definieren, dass alle Unterstützungsbedarfe der Kinder abgedeckt werden. Eine 
besondere Schwierigkeit zeigte sich dabei in der prognostischen Einschätzung der Bedarfe bei 
noch aufzunehmenden Kindern. 
Letztlich kam bisher keine Pool-Lösung zustande. 
 
Im Falle einer Siegburger Grundschule war diese Einschätzung hingegen ohne großen 
Verwaltungsaufwand möglich, nachdem die Schulleitung mit einem konkreten Vorschlag an die 
Verwaltung herangetreten war, der sich auf das laufende Schuljahr bezog und nachvollziehbar 
dargestellt war. 
Der Abschluss einer mehrjährigen Rahmenvereinbarung war zu diesem Zeitpunkt nicht mehr 
möglich, da die hierfür erforderliche öffentliche Ausschreibung  bis zum Beginn des nächsten 
Schuljahres nicht mehr zum Abschluss hätte gebracht werden können. Daher erfolgte die 
Auftragsvergabe für lediglich ein Schuljahr durch Beschluss der Vergabekommission des Bau- 
und Vergabeausschusses. 
 
 
 



Fazit: 
Aus den bisherigen Diskussionen und dem durchlaufenen Verfahren mit einer Siegburger 
Grundschule lässt sich als Erkenntnis gewinnen, dass das Einrichten eines Schulbegleiterpools 
für alle Seiten aufwendige Planungen und Beteiligungsschritte erfordert. Denn neben einer 
fundierten Einschätzung des benötigten Umfangs ist ein Vergabeverfahren – ggfs. mit 
Ausschreibung – und unter Beteiligung der jeweiligen Ausschüsse erforderlich.  
Wegen der momentanen personellen Situation in dem betreffenden Bereich wird das Einrichten 
von Schulbegleiterpools aktuell seitens der Verwaltung nicht betrieben. 
 
 
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Inklusion und Gesundheit am 14.03.2017 
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